
 

CH erneuerbar – Wege zu einer nachhaltigen Energieversorgung  

 
Setzen die Energieszenarien des Bundes auf  Erneuerbare? 
SSES-Seminar, Samstag, 16. Januar 2010 im Hotel Kreuz, Zeughausgasse 41, Bern (Saal Bovet) 

2007 hat das BFE vier Szenarien einer Energieversorgung der Schweiz bis 2035 veröffentlicht. Diese 
umfangreiche Studie bildet eine Entscheidungsgrundlage für die zukünftige energiepolitische Strategie des 
Bundes. Was bedeutet der Weg einer nachhaltigen Energieversorgung? Welchen Stellenwert haben darin die 
Erneuerbaren, insbesondere im Szenario IVe? Die Studie soll mit der aktuellen Entwicklung verglichen und die 
Rolle der Erneuerbaren aus heutiger Sicht aufgezeigt werden. 

Haupt-Referentin ist Dr. Almut Kirchner, Autorin der Studie „Die Energieperspektiven 2035“ (2007), Prognos AG, 
Basel, im Auftrag des Bundesamtes für Energie BFE. Weitere Referenten sind Vertreter der Fachverbände 
erneuerbarer Energien, welche Zahlen und Potenzial ihrer Technologien präsentieren und bewerten. 

Es sollen Standpunkte formuliert und Folgerungen gezogen werden, im Hinblick auf die kommende Energie- und 
AKW-Debatte und eine gemeinsame politische Stossrichtung der Umweltverbände und Parteien für die vermehrte 
Nutzung der erneuerbaren Energien und eine umfassende Energiepolitik. 

Die Schweizerische Vereinigung für Sonnenenergie SSES setzt sich für eine effektive Promotion der Anwendung 
erneuerbarer Energien ein. In den laufenden und kommenden energie- und klimapolitischen Diskussionen über 
die Wege zur Reduktion des CO2-Ausstosses braucht es einfache, leicht verständliche und belegbare Aussagen 
und Argumente. Das Seminar bietet seriöse Informationen aus erster Hand und richtet sich an Umweltverbände, 
umweltschutznahe Fachkreise, Politik und sonstige Interessierte.  

Programm 

09:10 – 09:20 Begrüssung Annuscha Schmidt, Präsidentin SSES 
09:20 – 10:00 Vorstellung der Szenarien 2035 des Bundes 

Fokussierung auf Szenarien IIIe und IVe 
Dr. Almut Kirchner, Prognos AG 

10:00 – 10:10 Rückfragen aus dem Publikum Reto Miloni, SSES 
10:10 – 10:30 Kaffeepause  
10:30 – 11:30 Sicht der Fachverbände: 

Wo stehen wir aktuell in Bezug auf Zuwachs und Potenzial bei neuen Erneuerbaren? 
Vergleich mit den Zahlen der Studie, Szenario IIIe 2010 und 2035. 
– Solarenergie David Stickelberger, Swissolar 
– Wind Reto Rigassi, Swiss Eole 
– Biomasse/Biogas Dr. Sabine Perch-Nielsen, BiomassEnergie 
– Holz: Thomas Bettler, Holzenergie Schweiz 
– Geothermie: Dr. Roland Wyss, Schweizerische Vereinigung für Geothermie 

11:30 – 12:15 Diskussion im Plenum: Reto Miloni 
– Braucht die Schweiz für die Energieszenarien 2035 des Bundes Anpassungen – oder ein 

Folgeprogramm?  
– Was ist politisch am Laufen und zu tun?  
– Wie kann der Beitrag der erneuerbaren Energien in der Schweiz erhöht werden?  

12:15 – 13:00 Schluss des Seminars und Stehlunch 
 
Kosten: CHF 30.- (Tageskasse), für SSES-Mitglieder gratis 
Anmeldung bis 10. Januar 2010 via E-mail an ,   
 mit Betreff Anmeldung Seminar 16. Jan.  
 und Angabe von Name und Adresse, SSES-Mitglied ja /nein  
 Siehe auch:  www.sses.ch/242.html 


